
Objekttyp: Miscellaneous

Zeitschrift: Schweizer Ingenieur und Architekt

Band (Jahr): 110 (1992)

Heft 40

PDF erstellt am: 02.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Schweizer Ingenieur und Architekt
Ingenieurs et architectes suisses
Ingegneri e architetti svizzeri

Schweizerische Bauzeitung

Erscheint wöchentlich

40/1992 1. Oktober 110. Jahrgang

Herausgeber:
Verlags-AG der
akademischen technischen Vereine

Redaktion:

Rüdigerstrasse 11

Postfach 630, 8021 Zürich
Tel. 01/ 201 55 36
Telefax 01/ 201 63 77

Zum Titelbild

Die Utopien von heute sind die
Realitäten von morgen
Oder: Das Gesicht unserer Städte und Dörfer

von morgen wird massgeblich bestimmt
sein durch die Art und Weise, wie wir heute
planen und bauen.

Und: Die architektonische Qualität des
gebauten Raumes ist in hohem Masse abhängig

vom Nährboden, auf dem Ideen und Bauten

gedeihen können.

Deshalb: «Wettbewerbe fördern den
Ideenwettstreit unter Fachleuten und damit die
Qualität der Projekte.»
Aber: Gute Resultate sind abhängig von
guter Vorbereitung; damit aus einem
erstklassigen Projekt nicht ein zweitklassiger
Bau wird, braucht es Mut, Wille, Engagement

und gegenseitiges Vertrauen der
Behörden, Politiker, Architekten und nicht
zuletzt der Bevölkerung. Gute Architektur
muss als kulturelle Verpflichtung selbstverständlich

werden.

Zum Thema «Wettbewerbe» äussern sich in
Plattform Nummer 10 eine Politikerin, ein
Stadtplaner und zwei Architekten.
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